
Emma Fössing, Auslandssemester in Prag, Tschechien

„Ich war im Wintersemester 2023/2024 in Prag an der Charles University. Die Partner-

Fakultät ist das Department of Social Sciences. An diesem gibt es viele WiWi-Kurse und

man darf auch zusätzlich Kurse anderer Fakultäten belegen. Persönlich habe ich die Kurse

Advanced Econometrics, Version Control with Git, Advanced Data Analyses with MS Excel

und einen NLP Kurs der Mathe-Fakultät belegt.

Es gab an meiner Fakultät allein etwa 400 Erasmus-Studis, die nur einen Bruchteil der

gesamten Studis ausmachen – es ist wirklich eine große Uni mit einem sehr breiten Angebot.

Hier wird man mit jeder Spezialisierung fündig. Die WiWi- und Mathe-Institute sind an sehr

schönen, zentralen Orten in der Stadt. Die Akademie der Wissenschaften ist wunderschön

zum Lernen.

Um die internationalen Studierenden wurde sich sehr gut gekümmert, mit hilfreichen

Hinweisen und schnellen Antworten. Die Lebenshaltungs- und Wohnkosten sind ähnlich wie

in Deutschland. Prag ist (meiner Meinung nach) die schönste Stadt auf der Welt mit

unfassbar vielen netten Parks, Museen, Galerien, Bars, Clubs und nicht zuletzt Menschen.

Außerdem ist sie sehr gut angebunden, sodass man auch mal zum Wandern fahren kann

(z.B. Ríp oder Czeski Raj) oder in andere Städte wie Brünn, Wien, Karlsbad, Pilsen oder

Kutna Hora. In Prag selbst gibt es auch ein gut ausgebautes, günstiges Nahverkehrsnetz.

Die Erasmus Student Network Organisation ist ebenfalls vertreten und organisiert viele inner-

und außerstädtische Aktivitäten. Ich bin zum Beispiel zu einem Speed-Friending gegangen,

habe einen Ausflug nach Brünn mitgemacht und war in einem Museum, in dem es

stockduster war und man von einem Blinden durch dessen typischen Alltag geführt wurde.

Es gibt für Erasmus-Studis einen 3-wöchigen optionalen, aber kostenlosen Sprachkurs, den

ich sehr empfehle. So habe ich den Großteil meiner Freunde noch vor dem offiziellen Anfang

gefunden, noch etwas mehr Sommer in Prag mitbekommen und etwas Tschechisch gelernt

für kleine Alltagskonversationen im Restaurant oder im Supermarkt.“






